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Vortrag  
Mag. Dr. Sabine Veits-Falk: 
  
Die rechte Altstadt.  
Vom mittelalterlichen Brückenkopf zum  
mondänen Andräviertel des 19. Jahrhunderts        
Freitag, 11. März 2011, 19 Uhr 
Müllnerbräu, Saal 3        
Die „alte“ Andräkirche (1481) an der Linzer Gasse und die 
1898 geweihte „neue“ Pfarrkirche St. Andrä am Mirabell-
platz bilden den zeitlichen Rahmen des Vortrags über die 
rechte Altstadt und ihre Bewohner/innen. Dabei werden 
neue Details mit bekannten Eckdaten der Stadtgeschichte 
zu einem Streifzug durch fünf Jahrhunderte zusammenge-
fügt, der mit einem Blick in das spätmittelalterliche bürger-
liche Handwerksviertel rechts der Salzach beginnt. 

Die Baumaßnahmen Wolf Dietrichs und die Umgürtung 
durch die Befestigungsanlagen unter Paris Lodron pägten 
das Viertel in der Frühen Neuzeit. Im 19. Jahrhundert zer-
störte der Stadtbrand von 1818 einen Großteil der Gebäude, 
ab den 1860er Jahren wurde nach dem Abtragen der Befes-
tigung und der Regulierung der Salzach die rechte Seite der 
Stadt zur modernen Neustadt ausgebaut.  

Zur Person der Vortragenden: Mag. Dr. Sabine Veits-Falk 
ist Historikerin am Stadtarchiv Salzburg, Lehrbeauftragte 
an der Universität Salzburg und Obmann-Stellvertreterin 
der Freunde der Salzburger Geschichte. 
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Vortragsabende im Müllnerbräu 
 
Freitag, 8. April 2011, 19 Uhr: Mag. Peter HUSTY: Architekturvision und 
Memorialgedanke. Der Salzburger Bildhauer Hans Valkenauer und das 
Denkmal Kaiser Maximilians für den Dom in Speyer.  
Freitag, 6. Mai 2011, 19 Uhr: Univ.-Prof. Dr. Heinz DOPSCH: Herrenchiem-
see – vom ältesten Kloster Bayerns zum deutschen Verfassungskonvent (1948).  
 
Veranstaltungen zur Ausstellung „Vom römischen 
Denar zum Euro“ in der Bachschmiede in Wals 
 
Mittwoch, 23. März 2011, 19 Uhr: Dr. Peter F. KRAMML: Salzburger Not- 
geld – Ersatzzahlungsmittel und kunstvoll gestaltete Sammlerstücke.  
Sonntag, 15. Mai 2011, 14–17 Uhr – Internationaler Museumstag 2011: 
Sonderführungen durch die Ausstellung „Vom römischen Denar zum Euro“ 
mit Bestimmung und Bewertung von Münzen, Medaillen und Geldscheinen 
durch das Ausstellungsteam und die SNG. 
 

Sonderführungen 
 
Samstag, 5. März 2011: Fahrt der Salzburger Numismatischen Gesellschaft 
(SNG) zur Numismata in München.  
Samstag, 9. April 2011, 14 Uhr: Führung mit Dr. Reinhard Medicus: Der 
Nordteil des Mönchsbergs und seine Wehranlagen. Treffpunkt: vor dem Was-
sermuseum (nahe der Richterhöhe). 
  

Gesucht: Tagebücher etc. 1780–1790 
 
In Zusammenhang mit dem Besuch Mozarts 1783 bei seinem Vater in Salz-
burg werden für eine Forschungsarbeit folgende, vielleicht in Privatbesitz er-  
haltene, Dokumente gesucht: 
Tagebücher, Familientagebücher und -chroniken, Briefe, Rechnungen, 
Notizen u.s.w.  
Die BesitzerInnen derartiger alter Papiere werden gebeten, ihr Eigentum 
kurzfristig dem Stadtarchiv Salzburg zur Verfügung zu stellen. Vertraulich-
keit und auch die entsprechende Sicherheit sind garantiert. 
Im Falle eines wichtigen Quellenfundes wurden vom Autor der geplanten 
Arbeit auch Geld- oder Sachpreise in Aussicht gestellt. 
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Neu im Programm: Busfahrt nach Mattsee 
 
Samstag, 18. Juni 2011, 13 Uhr 30 bis 21 Uhr 
Busfahrt nach Mattsee unter Leitung von Dir. Josef Sturm. Begrüßung und 
Einführung am Stiftsplatz, anschließend Wanderung über den Wartstein zur 
Wartsteinkapelle, einst Sitz einer kleinen Einsiedelei (ca. 1 Stunde hin und 
zurück, 67 Höhenmeter, gutes Schuhwerk erforderlich). 
Ab ca. 15 Uhr 30 Führung durch die Stiftskirche und das Stiftsmuseum, da-
nach Weinverkostung (3 Weine mit etwas Käse und Brot) im Weinkeller von 
Mattsee (es besteht auch die Möglichkeit, Stiftswein zu kaufen). 
Anschließend Busfahrt zur Zellhofkapelle St. Georg und Unserer Lieben Frau 
sowie zur Filialkirche Gebertsham. Ab ca. 19 Uhr Ausklang mit Abendessen 
im Stiftskeller Mattsee, bei Schönwetter im Barockgarten, sonst in Propststube 
und Gewölbe im Stiftskeller. Ca. 20.30 Rückfahrt nach Salzburg. 
Kosten pro Person: 27 Euro (Busfahrt, Eintritte, Führungen und Weinverkos-
tung). Anmeldung unbedingt erforderlich. Aus Kapazitätsgründen kann eine 
Teilnahme ausschließlich im Rahmen der gemeinsamen Busfahrt erfolgen. 
 
✂  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 
Absender: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ich/wir nehmen an der Busfahrt 
nach Mattsee mit …… Personen 
teil 
 
 
 
…………………………………… 
                      Unterschrift 

An die 
Freunde der Salzburger Geschichte 
Postfach 1 
5026 Salzburg 
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Vorschau 
 
Freitag, 8. April 2011, 19 Uhr: 
Mag. Peter HUSTY: Architekturvision und  
Memorialgedanke. Der Salzburger Bildhauer  
Hans Valkenauer und das Denkmal Kaiser  
Maximilians für den Dom in Speyer. 
Müllnerbräu, Saal 3 
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